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Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

Post SV Augsburg : TTC Freising-Lerchenfeld 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Post SV Augsburg baut Siegesserie in Damen 
Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) aus

Im Spiel der Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) traf der Post SV Augsburg am
vergangenen Samstag auf den TTC Freising-Lerchenfeld. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für ihre Mannschaft erzielte Nina
Ballis, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Anlaufschwierigkeiten mussten Gamm / Mayr zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Einen Zähler für das Team verpassten Richter / Ballis bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Bensaada / Erbe. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Kaum gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Nikola Gamm gegen Amelie Bensaada.
Sabine Richter hatte danach gegen Antonia Salzbrunn bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Sabine Mayr bezwang Sybille Erbe in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nina Ballis gelang es Julia Klimm zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des Post SV Augsburg und des TTC Freising-
Lerchenfeld in die Box. Nicht so gut lief es danach für Nikola Gamm bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Antonia Salzbrunn, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa
gleichstark einzustufen gewesen waren. Sabine Richter gewann dann wiederum ihr Spiel gegen
Amelie Bensaada eher ungefährdet in drei Sätzen. Zwei Sätze lang fand Sabine Mayr gegen Julia
Klimm das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:11, 7:
11, 11:6, 11:8, 11:9 gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Klimm mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Zu guter Letzt ging es
im finalen Einzel noch einmal um alles. Keine Chancen ließ dagegen Nina Ballis derweil bei ihrem
Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Sybille Erbe. Das war ein souveräner Sieg. Somit war der Deckel
auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der Post SV Augsburg verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Post SV Augsburg am 18.12.2022 gegen den SSV
Wildpoldsried möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.11.2022 gegen den SSV Wildpoldsried einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Augsburg

Doppel: Gamm / Mayr 1:0, Richter / Ballis 0:1 
Einzel: N. Gamm 1:1, S. Richter 1:1, S. Mayr 1:1, N. Ballis 2:0 

 TTC Freising-Lerchenfeld
Doppel: Salzbrunn / Klimm 0:1, Bensaada / Erbe 1:0 
Einzel: A. Salzbrunn 2:0, A. Bensaada 0:2, J. Klimm 1:1, S. Erbe 0:2


